
1. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentskorres:e.onden~ 13. l'lovember 1952 

Die Besteuerung der 11ietzin.sreserve 

AntraeebeantwortE~ß 

Zu einer Anfrage der AbC. Dr •. S t ü.-b e r und Genossen, betreffend 

die Einkommen-l3esteuerune d0r Hauptmietzinsreserve, hat Bundesminister 

für Finanzen Dr. Kam i t z in s~iner Antw~ort wie folGt Stellung 

8'enomrnan: 

Das Bundesministerittm für Finanzen hat am 10. November 1952 den 

öffentlich .... rechtlichen Berufskö.rperschaften und dem Herrn Präsidenten 

das Nationa.lrates den Entwurf eines Bundeseesützes, betreffend Änderun­

asn auf dem Gebiete der Einkofilmensteuer (Einkomnensteuernovelle 1952), 
übersendet. Dieser Gescltzentwurf bringt zur Lösunz des Problems der 

steuerlichen Erfassung der soe<mannten Mietzinsreserve eine pauschale 

Methode in VorsohlaG. derzufolee nur die dem Hauseigentümer endgUlti€ 

verbleibenden Teile des Mietzinses au.s mietenßeschützten Räumen erfasst 

würden. Im übrigen darf auf die ausführliche Begründung des Gesetzent­

vlUrfes hingewiesen werden. 
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